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Auch Blitze sind 

voller Energie: Damit 
es blitzt, braucht es  
einige zehn Millionen 

Volt Spannung!

Nr. 3, Juni 2018

… und Donner
  Was bedeuten Ampère?
  Wo stehen in Basel Kraftwerke?
  Kann Stahl brennen?
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Blitze sind Elektrizität. Aber wie entsteht 
so ein Blitz? Wie du vielleicht schon weisst, 
bilden viele kleine Wassertröpfchen eine 
Wolke. Wenn sie zusammenstossen und 
sich aneinander reiben, entsteht eine elek-
trische Ladung in der Wolke.

Die Entladung dieser elektrischen Ladung nennen 
wir Blitz. Für Blitze zwischen der Wolke und der 
Erde muss die Spannung einige zehn Millionen Volt 
stark sein. Zum Vergleich: Aus der Steckdose 
kommen 230 Volt. Durchschnittlich hat ein Blitz 
20 000 Ampère* und ist ein bis zwei Kilometer 
lang. 

Blitze sind sehr, sehr heiss, nämlich bis zu 
30 000 Grad Celsius. Sie heizen die Luft 
rundherum auf. Diese erhitzte Luft rund um den 
Blitz dehnt sich aus und verdrängt ganz schnell 
die übrige kühle Luft. Durch diese heftigen und 
raschen Bewegungen von kühler und heisser Luft 
entsteht ein sehr lautes Geräusch: der Donner. 

Du siehst also, Blitze können gefährlich sein, 
weil sie so viel unkontrollierbare Energie haben. 
Deshalb ist es gut, wenn du weisst, wie weit weg 
ein Gewitter ist. Dabei hilft es, dass sich Licht 
schneller durch die Luft bewegt als Geräusche. Du 
musst nur die Sekunden zählen zwischen Blitz und 
Donner. Dann teilst du die Anzahl der Sekunden 
durch drei. Diese Zahl sagt dir, wie viele Kilometer 
das Gewitter entfernt ist.

Wenn es blitzt und donnert
Elektrizität kommt auch in der Natur vor

Einige Tipps, was du tun sollst, 
wenn du bei einem Gewitter 
draussen bist:

•	 Schwimme bei einem Gewitter nie 
im Wasser, denn Feuchtigkeit zieht 
die Blitze an.

•	 Suche nie Schutz unter hohen Bäu-
men bei einem Gewitter. Sehr oft 
schlagen Blitze in hohe Bäume ein.

•	 Suche Zuflucht bei einem Gebäu-
de. Fast alle Gebäude haben einen 
Blitzableiter. Das ist ein starkes 
Metallseil, das vom Dach eines Hau-
ses in die Erde führt und den Blitz 
anzieht. So richtet der Blitz keine 
Schäden am Haus an. Selten brennt 
ein Haus wegen eines Blitzes.

•	 Du kannst auch ruhig bei einem Ge-
witter im Auto bleiben. Wenn Türen 
und Fenster zu sind, dann brauchst 
du keine Angst vor dem Blitz zu  
haben.

•	 Gehe bei Gewitter nicht spazieren. 
Schon gar nicht barfuss im nassen 
Gras!
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<  Blitz und Steckdose im Vergleich

 
* Was Ampère 

sind, erfährst du  

auf den Seiten  

4 und 5.

Experiment:  Blitz
Du kannst auch selber Blitze machen. 
Vielleicht ist dir schon aufgefallen, dass 
dein Pullover beim Ausziehen manchmal 
knistert. Das sind ganz kleine elektrische 
Entladungen, die du hörst. Wenn du den 
Pullover in einem dunklen Raum ausziehst, 
kannst du die Entladungen als Miniblitze 
auch sehen. 
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Experiment:

So bringst du Stahlwolle  
zum Brennen
Was du brauchst:
•	 eine erwachsene Person, die aufpasst
•	 feine Stahlwolle
•	 eine Batterie mit 4,5 oder 9 Volt
•	 einen feuerfesten Teller

So geht’s:
Zerzupfe die Stahlwolle ein wenig und lege sie 
auf den Teller. Halte die beiden Kontakte der 
Batterie an die Stahlwolle. Sie verbrennt und 
es raucht.

Und das passiert:
Durch den Kontakt der Batterie mit der Stahl-
wolle entsteht ein Kurzschluss. Durch diesen 
Kurzschluss und weil die Stahlwolle so fein ist, 
brennt sie. Ob etwas brennt, hängt vom Feuer 
um ihn herum und vom Stoff selber ab. Das 
Lagerfeuer beginnst du ja auch mit kleinen 
Holzspänen und nimmst erst dann die grossen 
Holzscheite. In der richtigen Verteilung und im 
richtigen Verhältnis wird auch der Stahl zum 
Lagerfeuer.

Nun brauchen wir aber noch einen  
Namen. Hilfst du uns dabei? 
Wenn du eine Idee hast, wie wir beiden heissen 
sollen, schreib uns einfach ein Mail an  
mail@energiedetektive.ch oder schick uns deine 
Idee mit der Post. Mit etwas Glück bekommen wir 
vielleicht deinen Namen. Es dürfen ruhig  
erfundene Namen sein. Gewinnen kannst du einen 
Elektro-Baukasten von Kosmos. Damit kannst du 
vom einfachen Stromkreis bis hin zur Alarmanlage 
elektrotechnisch experimentieren.

Wir suchen einen Namen!
Wir kommen aus der Welt der Energie und zeigen  
euch bald, was dort abgeht.

 
Bausatz zu 

Gewinnen!!
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Wie wir mittlerweile aus den letzten Heften wissen, 
bewegen sich die elektrischen Teilchen (die Elek-
tronen) mit einem bestimmten Druck, der Spannung 
(Volt), durch die Leitung.

Es gibt aber auch noch die Stromstärke. Sie ist die 
Menge der fliessenden Teilchen. Die Stromstärke 
wird in Ampère (A) gemessen. Ein elektrisches Gerät 
braucht eine gewisse Menge Strom, damit es läuft. 

Wir haben ja den Strom mit dem Wasser verglichen. 
Ampère bezeichnet in diesem Vergleich die Was-
sermenge. Die Strommenge können wir wie die 
Wassermenge verändern, indem wir zum Beispiel 
die Schlauchdicke ändern. Das heisst, je dicker der 
Schlauch, desto mehr Wasser fliesst hindurch. Je 
dicker das Kabel, desto mehr Strom kann durch-
fliessen.

Wie viel Strom fliesst?
Beim Strom ist nicht nur die Spannung 
entscheidend für die Leistung, sondern 
auch die Stromstärke. 

Damit haben wir alle wichtigen  
Einheiten für den Strom zusammen:

Volt ist die Masseinheit für Spannung:  
gibt den Druck an, mit dem der Strom fliesst

Watt ist die Masseinheit für Leistung:  
sagt, wie viel der Strom arbeiten kann

Ohm ist die Masseinheit für Widerstand:  
gibt an, wie fest der Strom gebremst wird

Ampère ist die Masseinheit für Stromstärke:  
sagt, wie viel Strom fliesst

1 Ampère entspricht der Leistung von 1 Watt pro 1 Volt. 

Hier ein Rechenbeispiel:
Hat ein Föhn eine Leistung von 1000 Watt und  

wird an einer Steckdose mit 230 Volt Spannung betrieben, 
beträgt die Stromstärke rund 4,3 Ampère. 

1000 : 230  = 4,347
	 W	 V	 A  

Die Einheit der 
Stromstärke ist nach 

André-Marie Ampère (1775–
1836) benannt. Ampère war ein 

französischer Physiker und 
Mathematiker, der mit Strom 

experimentiert hat.

 
Bei dir  

zu hause lassen die 
Stromleitungen  

10 Ampère  
durchfliessen.

4,3 Ampère

Ohm

Der Widerstand hängt davon
 ab, aus was das Kabel besteht,

 wie lang und wie dick es ist.

1000 Watt

230 Volt

4,3 Ampère

1000 Watt

230 Volt

Der Widerstand hängt davon�  
ab, aus was das Kabel besteht,�  

wie lang und wie dick es ist.
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Stromstärke = Ampère
Je «dicker» die Leitung, desto mehr Strom fliesst.

Leistung = Watt
alskdfj

Spannungshöhe
= Volt
Je höher die Spannung, 
desto mehr Strom kann fliessen.

+ ++ +++

Spannungshöhe = 12 Volt
Es fliesst wenig Strom,
z. B. aus einer Autobatterie

Spannungshöhe = 1,5 Volt
Es fliesst ganz wenig Strom,
z. B. aus einer AA Batterie

Spannungshöhe = 220 Volt
Es fliesst viel Strom,
z. B. aus der Steckdose

Dickere Leitung = höhere Stromstärke
Es fliesst mehr Strom,
z. B. 10 Ampère

Stromstärke = Ampère

Leistung = Watt

Spannung = Volt
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Wenn du nun bei gleicher Spannungs-
höhe den Durchmesser der Leitung  
vergrösserst, kommt mehr durch die 
Leitung und du hast eine höhere  
Stromstärke (= Ampère).

So sähe der Vergleich mit  
einer Wasserleitung oder einer  
Gluggerbahn aus:
Auch hier kannst du den Druck oder die Leitungsdicke  
verändern, um mehr Wasser/Strom fliessen zu lassen.

 
Je Steiler  

die Leitung, desto  
höher die Spannung, desto  

mehr Strom fliesst.

 
	 Andere Länder, andere Spannung
Der Strom kommt nicht in allen Ländern mit der 
gleichen Spannung aus der Steckdose: Aus den 
Steckdosen der Amerikanerinnen und Amerikaner 
zum Beispiel kommt der Strom nur mit 120 Volt. 
Darum und weil ihre Steckdosen auch noch 
anders gebaut sind, benötigen sie bei uns einen 
sogenannten Adapter*. Nur so können sie ihre 
Geräte überhaupt bei uns einstecken. Der Adapter 
wandelt auch noch unsere Spannung um, damit 
das amerikanische Gerät hier funktioniert und 
nicht kaputtgeht. 

Hier findest du einen Überblick, welche Spannung 
in den verschiedenen Ländern dieser Welt aus der 
Steckdose kommt und wie diese aussehen.  
www.welt-steckdosen.de

 
Du hast wahr-

scheinlich auch schon 
erlebt, dass es bei Euch zu Hause 
eine Sicherung rausgehauen hat. 

Plötzlich wurde es dunkel. Das passiert, 
wenn zu viel Strom über eine gewisse 
Zeit fliesst. Damit Geräte dann nicht  

kaputtgehen, unterbricht eine Zentrale  
Sicherung den Strom. Alle Strom
bezüger, die über diese Sicherung  

laufen, sind dann ohne Strom  
– auch die Lampen.

 
* Ein Adapter 

verbindet zwei Teile, 
die eigentlich nicht  
zusammenpassen.

 
Je dicker 

die Leitung, desto 
stärker der Strom, desto  

mehr Strom fliesst.

4,3 Ampère

Ohm

Der Widerstand hängt davon
 ab, aus was das Kabel besteht,

 wie lang und wie dick es ist.

1000 Watt

230 Volt

4,3 Ampère

1000 Watt

230 Volt
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Wo unser Strom entsteht 
Viele Kraftwerke stehen in der Stadt

Eines der bekanntesten Kraftwerke  
in Basel ist das Flusskraftwerk 
Birsfelden. Es gibt aber noch mehr – 
eine Auswahl:

Holzkraftwerk
Im Holzkraftwerk Basel verbrennt 
IWB Holz, das nicht genutzt wird. 
Daraus wird unter anderem Strom. 
Das Holz kommt beispielsweise aus 
der Waldpflege. Holz ist CO2-neutral, 
denn beim Verbrennen wird nur soviel 
CO2 wieder freigesetzt, wie das Holz 
beim Wachsen aus der Luft geholt 
hat.

Heizkraftwerk Volta
Das Heizkraftwerk Volta ist seit 1899 
in Betrieb. Ursprünglich lieferte es 
nur Fernwärme. Seit 2007 macht 
IWB auch Strom mit dieser Anlage für 
20 000 Kundinnen und Kunden.

Kleinwasserkraftwerk  
Neuewelt
Das Kleinwasserkraftwerk Neuewelt 
in Münchenstein gibt es seit 1998. 
An der Stelle, wo das Kraftwerk ist, 
stürzt das Wasser der Birs rund 
acht Meter hinunter. Aus dieser 
Energie macht das Kraftwerk Strom 
für rund 1000 Haushalte.

Fotovoltaikanlage  
St. Jakob-Park
Der St. Jakob-Park ist nicht nur ein 
Fussballstadion, er ist auch ein Solar-
kraftwerk. Die Fotovoltaikanlage ist 
auf dem Stadiondach. Sie macht so 
viel Strom, wie 230 durchschnittliche 
Basler Haushalte im Jahr brauchen – 
oder der FC Basel für 50 Spiele.

Der Strom in Basel kommt von IWB. In Basel und der 
Umgebung stehen verschiedene Kraftwerke. 
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Weitherum sichtbar: das Flusskraftwerk Birsfelden.

Kraftwerke von IWB in der Region
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Der «Stromsee»
IWB sagt, dass ihr Strom kom-
plett aus erneuerbaren Ener-
giequellen kommt. Das belegen 
die sogenannten Herkunfts-
nachweise.  

Nur: Einige der erneuerbaren 
Energiequellen von IWB stehen 
zum Teil weit weg in Spanien 
und Frankreich. Dieser Strom 
wird aber nicht bis hierher 
transportiert.  Die Verluste 
wären riesig.

Aber wie funktioniert denn das 
mit der erneuerbaren Energie? Du kannst dir das 
wie einen See vorstellen: Jeder produzierte Strom 
fliesst in diesen «Stromsee» und vermischt sich. 
Also der Strom aus erneuerbaren Quellen mit zum 
Beispiel Atom- oder Kohlestrom.  Es ist nicht mehr 
möglich zu sagen, wie der Strom entstanden ist. 

Was man aber sagen kann: So viel Strom, wie IWB 
aus diesem See zieht, ist auch tatsächlich in er-
neuerbaren Quellen entstanden. Das bedeuten die 
Herkunftsnachweise.

Übrigens: Basel-Stadt ist der einzige Kanton, in 
dem nur Strom aus erneuerbaren Quellen aus den 
Steckdosen kommt.

Gewusst?
Was ist erneuerbare Energie?
Erneuerbare Energien sind Energieträger, die 
fast unerschöpflich zur Verfügung stehen 

oder sich schnell erneuern. Dazu zählen Sonne, 
Holz, Biomasse, Erdwärme, Wasserkraft oder 
Wind. 

Im Gegensatz dazu stehen fossile Energiequel-
len. Sie sind endlich oder entstehen erst wieder 
in Millionen von Jahren. Deshalb werden sie als 
nicht erneuerbare Energien bezeichnet. Fossile 
Energiequellen sind zum Beispiel Braunkohle, 
Steinkohle, Erdgas und Erdöl.
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Windkraft Wasserkraft Solarenergie

Holzenergie

Heizkraftwerke/
Erdgas

Kehricht-
verwertung

Internationale

Verbraucher:  
Haushalte und Gewerbe

 erneuerbare Energie, teilweise zertifiziert
 ökologische Energie, zertifiziert
 Strom von Handelsbörsen mit Herkunftsgarantie (Wasserkraft)
 konventionelle Energie, kompensiert mittels Wasserkraftzertifikaten

Der Mix im «Stromsee» von Basel

Schweizer Strom-Mix 

Der durchschnittliche  

Schweizer Mix besteht aus:  

einem Drittel Atomkraft, fast  

zwei Drittel Wasserkraft und der 

Rest aus Öl, Gas oder  

Kohle sowie erneuerbaren 
Quellen.
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Fakten zum Stromnetz Basel-Stadt•	 2058 Kilometer lang 	
Zum Vergleich: Die Strassen im Kanton Basel-Stadt sind 305 Kilometer lang

•	 7 Unterwerke, in denen die Stromspannung für die Industrie runtertransformiert wird
•	 Rund 570 Netzstationen, in denen der Strom auf die Spannung transformiert wird, die wir im Alltag brauchen 



8

Quellenangaben für diese Nummer: 
robi-spiel-aktionen.ch
chem-page.de
netexperimente.de
kidsnet.at
beobachter.ch
de.wikipedia.org

Amt  für Umwelt und Energie

Departement für Wirtschaft, Soziales und Umwelt des Kantons Basel-Stadt

Energiedetektive sind Mäd-
chen und Jungen zwischen 
8 und 16 Jahren, die sich für 
Energiethemen interessieren 
und gemeinsam Aufregendes 
erleben wollen.

Die Mitgliedschaft sowie alle 
Aktionen und Anlässe sind  
kostenlos.

Amt für Umwelt und Energie 
Stromspar-Fonds Basel
Marcus Diacon
Postfach, 4019 Basel
Telefon 061 639 23 63
mail@energiedetektive.ch
www.energiedetektive.ch

In Zusammenarbeit mit

Was läuft sonst:
Mittwoch, 24. Oktober Du hast zwar nicht schulfrei, aber am 

Nachmittag keine Schule! Die Energie-
detektive machen einen Ausflug. 
Aktuelles dazu auf unserer Website.

Wer fährt unsere Seifenkiste  
am Inferno-Seifenkistenrennen  
	 vom Sonntag, 9. September 2018, 
im Margarethenpark?
Inferno ist der Name des Seifenkistenrennens der Robi-Spiel-
Aktionen im Gundeli. Die Strecke führt durch den Häxekessel, 
die Teufelskurve und den Höllenschlund. So heissen ein paar 
der Abschnitte auf der Bahn durch den Margarethenpark.

Und die Energiedetektive sind auch dabei! Du darfst an 
diesem Tag unsere Seifenkiste fahren. Wir zahlen das 
Startgeld. Am besten ist es, wenn deine Eltern oder eine 
andere erwachsene Person dich während der Veranstaltung 
betreut. Wir übernehmen keine Verantwortung. Alle Infos zum 
Rennen schicken wir dir rechtzeitig zu.

Hast du Lust? Dann melde dich mit 
beiliegender Karte gleich an!

 
Wir haben  

eine Seifenkiste.  
Wer sich zuerst  

anmeldet, darf sie 
Fahren! 




